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Wohin mit
all den Sorge\
WIR HABEN ALLERHAND GRÜN-

de, uns um den Sorgenvollen zu sorgen.
Schon morgens nimmt er einige zur Brust, was
ihm nicht gut tun kann, aber er sagt: Schütt die

Sorgen in ein Gläschen Wein! Und ex! So

prostet er uns zu.
Zum zweiten Frühstück genehmigt er sich

wiederum einige Sorgen. Alltagssorgen, lächelt der

Sorgenvolle selig und spült sie herunter. Sein

Gang ist leicht schwankend.
Das Mittagessen besteht aus drei Gängen. Einer

Vorspeise - Kindersorgen, erklärt uns der

Sorgenvolle -, einer Hauptmahlzeit - Weltprobleme,

lallt er - und die privaten Widrigkeiten
zum Dessert. Dann macht der Sorgenvolle ein

Nickerchen, und wir atmen auf.

Endlich ist er in Sicherheit.
Endlich kann er sich regenerieren und neue

Kräfte sammeln, die er doch - wer, wenn nicht
er - so notwendig braucht. Wir umschleichen
den Sorgenvollen auf leisen Sohlen, immer in
der Sorge, dass uns dabei eine unserer läppischen

Sorgen entfiele und ihn weckte. Wir
haben Grösseres mit ihm vor.
Gegen fünfzehn Uhr nimmt der Sorgenvolle,
durch den Schlaf des Gerechten erfrischt,
jedoch nicht ohne Kater vom übermässigen Ge-

nuss, wieder eine Sorge zu sich. Man soll damit
anfangen, womit man aufgehört hat, erklärt
uns der Sorgenvolle. Uns wundern seine Blässe,

das Händezittern und seine Schweissperlen
nicht. Bei diesen Sorgen!

VOR DEM ABENDESSEN LÄSST SICH
der Sorgenvolle fallen, um auch noch ein

Ohr für die niedrigsten Sorgen zu haben. Nun
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gibt es für ihn kein Halten mehr. Nun saugt er

auf, was er aufsaugen kann. Nun schluckt er,

was es zu schlucken gibt. Alterssorgen,
Jugendbeschwernisse, Geldsorgen, Krankheitsfälle,
begründete Sorgen und unbegründete. Was für
ein Fassungsvermögen! Die Sorgen sind für den

Sorgenvollen ein Sorgenbrecher.
Erst um Mitternacht ist der Sorgenvolle voll
und fertig und aller Sorgen ledig, die ihn, wie
kann es anders sein, am nächsten Morgen mit
Sicherheit erwarten. Sorgenvoll wälzt er sich

hin und her, aufgeschreckt und erschüttert,

aufgewühlt und betroffen, und wir haben

allerhand Gründe, uns Sorgen um den Sorgenvollen

zu machen. Wird er den nächsten Tag
überstehen? Und: Wo sollen wir hin mit all

unseren Sorgen?
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